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93 Sportler am Start 
Rüsselsheimer Schwimmclub kürt Vereinsmeister 
 
 Das frisch eingelassene und 
wieder auf Schwimm-
temperatur erwärmte Wasser 
des Lachebades nutzen die 
Aktiven des Rüsselsheimer 
Schwimmclubs (RSC) zur 
Ermittlung ihrer Vereins-
meister. 93 große und kleine 
Schwimmer waren der 
Einladung gefolgt und mussten 
auf 50 Meter Rücken, Brust 
und Freistil ihr Können 
beweisen, um durch eine 
Zeitenaddition ihre Jahrgangs-
besten zu ermitteln. Die schon 
erfahrenen Aktiven, Kinder ab 
zwölf Jahren, konnten dann noch zusätzlich über 50 Meter Schmetterling und 200 Meter 
Lagen antreten, um somit die Voraussetzungen für die Clubmeister-Wertung zu erreichen. 
Am Ende standen als Clubmeisterin 2011 Karina Martin (Jahrgang 1997) und als Clubmeister 
2011 Lukas Hahn (Jahrgang 1996) fest. 

Die drei Jahrgangsbesten wurden jeweils mit Medaillen belohnt und die Sieger der 
Jahrgangsgruppen-Wertung (je zwei Jahrgänge) erhielten ein[Geben Sie ein Zitat aus dem 
Dokument oder die Zusammenfassung eines interessanten Punktes ein. Sie können das 
Textfeld an einer beliebigen Stelle im Dokument positionieren. Verwenden Sie die 
Registerkarte 'Textfeldtools', wenn Sie das Format des Textfelds 'Textzitat' ändern möchten.] 
en Pokal. 

Wie jedes Jahr war die Freude bei den Jüngsten des Vereins (2004 und jünger) über die 
erreichten Pokale für ihre Schwimmleistungen besonders groß. Sie mussten 25 Meter mit 
Schwimmbrett und 25 Meter Freistilschwimmen bewältigen, um in die Wertung zu kommen. 
Dies gelang allen Nachwuchs-Wasserratten mit großer Freude und unter großem Applaus der 
anwesenden Eltern. Torben Hoßfeld (2004) und Reka Fabienne Ölke (2004) erhielten als 
Miniclubmeister je einen goldenen Pokal, alle weiteren Teilnehmer erhielten einen silbernen. 
Aufgelockert wurde das Programm wieder durch die Familienstaffeln bei der jeweils drei 
Mitglieder einer Familie antreten mussten, um je eine Bahn mit Schwimmbrett, Ball und 
Schwimmnudel zurückzulegen. Die gemischten Kinderstaffeln, bei denen alle großen und 
kleinen Schwimmer zusammen an den Start gehen, beendeten die diesjährigen 
Schwimmwettkämpfe und leiteten das gemütliche Beisammensein bei Grillwurst und Salaten 
ein. 


